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BEZEICHNUNG

Gebäudeteil

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundsttlcksnr.

HIVB': Dor lloizrlnnobedrtt bsscfirsbl l6n€ lllärmomenge, weldle den Räumsn
r€chnerisch ajr Behehing aq6f0hrt weden muFs. Die Anlorderung ticfitet 3icfi an den
wohngebgdoe$ivalonlon Heiarärmobodart

l(B: DorKühlbod8rt b€schreibti€ne VlE nem€nge, waldlg aus den Räqnon
r€ctrnorlsch Sgefrnn w€rdEn mtiss. Dio Anto/donmg riület sich an den
a!ßsnluf ünd@lerten Kühlb€dart

UrUrUlBr Der Warmwrslerwlrmobodarf i8t ab n&hg|b€zogend DofaultwErt
fesbologü Er €nlsprioht ca einem Litor Vvlasser je Quaüatmotg Brutto€nndtläde,
w€lcfier um ce. 3OC (atso bsbpiel$i/Erse von SC aü 38PC) otwärmt wird

HEB: Beim HoEonsqloöedsrt wsrden al8ätztrdr zrrn NutsoneEi€beütf die Vorluete
derHauslecfinkißG€bäudEb€ücksichtlgt Dazuzähhnbeispigl$i,eisedisVerlwt€
der Hgizk€ssel8, d€r Enstgicb€d8rt von Um@lz$tnp€n otc"

25-067 Kindergarten Sclrwaz Postpark Niedrigenergie lt Besprechung 201$05-00

UG-OG BauJahr 201s

Kindergarten Letzte Veränderung

Postpark Katrastralgemeinde Schwaz

6130 Scfuaz KGNr. 87007

Seehöhe 545m

SPEAFFC}IER HEZWARITIEBEDARF, PRMARENERGIEBEDARF, KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND
GESAMTENERGTEEFFZIENZ.FAKTOR (STANDORTKUITA) HWB'sx pEBsr GOzsx fcee

ffi ffi

EEB: Böim Endenerglobodtrf wird anE&lidr 4m Hoiz€no€iabodart (br
BebiEbsstromb€darf b€rocksichtigt- Dsr Endonergieb€@rf entspricht Janet
Enorgiemenge, dl€ eln96kauft wetdon mtr38.

PEB: Oer Pdmlronsrglsbodarf sciliaßt dlE g€mmte Energis ftr d€n Sedsrf itn
Gobäude ehschllEßlich aIs VodcltEn mit ein Oies€rwoist €irBn emsueöerg| und
6indt nicht snEuerbar6n Anlöil elj. Ds Ermitlfungczeflrau? fr die fioaersiongfaKoren
bt2m4 -2008.

COr: Gesamts dem Endsnergieb€darf zuatechnetden Kohlondl,oxldemlsslonelt
einS'chließlidl j€nsr mr Transport und Erzgugmg Eou,ie alt€r Vodusto . A) llßIe/ß
Bsroctnung wurden übllcfi e Aflokation8roggln untsßlolll

f6ps : D€r Golembnergloofilziena-Faldor lst ds Quolient aur dem Endenergiebedart
unilGinsm Refeßnz-EndenErglebedad (Anfurderung 2007).

BSB: o€r EatrlebüüonDsddf isl at8 flächgnbszogpner Defaultw€rt festgelogt
Er snlepricht dor HäfrE der rniüeren lnnorcn Lgsl€n

Alle W.rio gelton rmtor drrAmatune olnos rwnderoü Böfistsoworial!öna $e gpb6n don Janrorb€&rf pro Ghr.dlaültotd Ddtdäer Brutlo€nrndnächo aL
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eeaÄuoexeNNDATEN

Brutto-Grundfläche

Bezugs-Grundfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit (AM

charakteristische Länge

Klimaregion

Heiztage

Heizgradtage

Norm-Außentemperatur

Soll-lnnentemperatur

mittlerer U-Wert

Bauweise

Art der Lüftung

Sommertauglichkeit

LEKI-Wert

O,27 Wlm2K

mittelschwer

RLTmitWRG

eingehalten

18,6

1.391 m2

1.113 m2

5.565 mr

2.398 m2

0,431|m

2,32 m

NF

170 d

3994 Kd

-12,5'C

20'c

WARITIE. UND ENERGIEBEDARF

HWB"

HWB

M./VWB

KB*

KB

BeIEB

HTEBnn

HTEBww

HTEB

KTEB

HEB

KEB

BeIEB

BSB

EEB

PEB

PEBn.em.

PEBem.

COz

feee

-13,4

-1,1

11,9

Referenzkllma

spezifisch

4,8 kwhlm'a

0,2 ktrr/h/m"a

27.05.2015

Planung

25-067

-18.702

-1.475

16.546

20.217

Erstellerln

14,5

24,8

24,6

64,0

94,3

59,4

34,8

30,9 tglm'a

Anforderung

12,6 iltltrrm'a erfüllt

1,0 turrlrn"a erfällt

113,8 turtrrm'a erfällt

Standortklima

zonenbezogen spezifisch

[kwh/a] [kWh/m?a]

29.918 5,4 k\Artr/m'a

23.042 16,6

6.550 4,7

286 0,'l k$/h/m'a

33.346 24,0

34.508

34.282

89.007
274314

221.819

48.491

43.023 xsra

o,71

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

G0ltigkeitsdatum

Geschäftszahl

FIBY ZT. GmbH
Resselstrasse 39
6020 lnnsbruck

b€t
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Datenblatt GEQ
25-067 Kindergarten Schwaz Postpark Niedrigenergie lt

Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien

HWB 17 fceE 0,71
Gebäudedaten - Neubau - Planung 5

Brutto-Grundfläche BGF 1.391 m2

KonditioniertesBrutto-Volumen 5.565 ms

Gebäudehtlllfläche As 2.398 m2

Ermittlung der Eingabedaten
Geometrische Daten: lt. Arch

Bauphysikalische Daten: lt. Bauphysik,

Haustechnik Daten: Lt. HLS-Planer,

Ergebnisse am tatsächlichen Standort: Schwaz

Transmissionswärmeverluste Q 1

Lüflungswärmeverluste Q y
Solare Wärmegewinne passiv rl x Qs
lnnere Wärmegewinne passiv Ix Qr

Heizwärmebedarf Qn

Ergebnlsse Referenzklima

Transmissionswärmeverluste Q r
Ltlftungsrärmeverluste Q y

Solare Wärmegewinne passiv I x Q"
lnnere Wärmegewinne passiv lx Q i

Heizwärmebedarf Q6

Haustechniksystem

Ergebnisse bezogen auf Schwaz

charakteristische Länge lg
KompaktheitAs /Vs

2,32
0,43

rn
m-1

mittelschwere Bauweise

70.611

14.331

25.841

35.566

23.442

klA/h/a

k\Alhla

k$/h/a
kWh/a

k\Ä/h/a

59.902

12.163
20.127

31.855

20.083

kWh/a

k\tvt/a
k\A/Ua

k\Arh/a

k\A/h/a

Raumheizung: Wärmepumpemonovalent(SoleMasser)

Warmwassen Wärmepumpemonovalent(SoleM/asser)

Lliftung: Lufterneuerung; energetisch wirksamer Luftrechsel: 0,13; Blower-Door: 0,50; freie Eingabe
(Prilfzeugnis) 7 9o/oi l<ein Erdwärmetauscher

Berechnungsgrundlagen
Der Energieauswels wurde mlt folgenden ÖNORllgn und Hflfiemilteln ersteltt GEQ von Zehentrnayer Softurare GmbH wuw.geq.at
Bauteile nadr ON EN ISO 0946 / Fenster nach ON EN ISO 1007/-t I Erdberütute Bauteila veteinfacfit nach ON B 8110-6 / Unkondilionlene
Gebäudeteile vereinfacht nach ON I 8110-6 / Vl/ärmebrocken pauscftal nach ON B 8110-6 /Verscha[ung detiainiert nach ON g 81 10-6

Verwendete Normen und Richtlinien:
88110-1 /ONB81t0-2 /ON88110-3 lONB8110-5 /ON88110{ /ONH5065 /ONH5056 /ONH5057 /oNH5058 /ONH5059 /ON
ENlSO13790 /ON ENlSO13370 /ON ENlSO6940 /ON ENlSOl00T7-1 /ON EN12831 /OlBRichtlinieo

Anmerkung:
Der Energieeusweis dient zur lnformation über den energetischen Standard de9 Gebäudes. Der Berechnung liegen durchschnitlliche Klimadaten.
ständardisierte interne Wärmegewinne sowie ern standardisiertes Nuzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedadswette kÖnnen daher von {ten
tatsächtichen Verbrauchswerlen abweichen. Bei Mehrfamilienwohnhäusern engeben sich je nach Lage der Wohnüng im Gebäude unterschiedlicie
Energiekennzahlen. Für die exakte Auslegung der Hetzungsänlage muss eine Berechnung der Heizlast gemäß ÖNORM H 7500 erstetlt wetden.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

v2013,'120606REPDBL2o11 -Tirol Projektnr.479

Bearbeiter Josef Sailer

Seite 327.05.2015


